
Kollekte am Ausgang

Einlagen der vergangenen Woche

Nächster Gottesdienst und
Veranstaltungen

Neuer „Projektchor“ ab 4. Oktober 2021
Unter der neuen Leitung von Manuel Kelber-
Bender probt der Projektchor seit dem 4. Oktober 
2021 immer montags von 19 Uhr bis 2030 Uhr im 
Evangelischen Gemeindehaus in Erlenbach am 
Martin-Luther-Platz. Wir freuen und auf neue 
Mitsänger/innen!
Nächste Probe am 18. Oktober 2021.

Gottesdienst Gottesdienst für diefür die
Friedenskirche in Obernburg Friedenskirche in Obernburg 
und die und die 
Trinitatiskirche in Trinitatiskirche in 
MömlingenMömlingen

20. Sonntag 20. Sonntag nach Trinitatisnach Trinitatis
17. Oktober 202117. Oktober 2021
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Leben

Kompass 
für das 
Leben



Glockengeläut

Liturgischer Gruß

Liturg: Im Namen des Vaters 
und des Sohnes 

und des Heiligen Geistes. 
Gemeinde: Amen
Liturg: Der Herr sei mit euch.
Gemeinde: Und mit deinem Geist.

Hinführende Worte und Wochenspruch
Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist
und was der HERR von dir fordert, 
nämlich Gottes Wort halten und Liebe üben 
und demütig sein vor deinem Gott.

Micha 6,8

EG 408,1-6 - Meinem Gott gehört die Welt

2 Und sein eigen bin auch ich. Gottes Hände 
halten mich gleich dem Sternlein in der Bahn;
keins fällt je aus Gottes Plan.
3 Wo ich bin, hält Gott die Wacht, führt und 
schirmt mich Tag und Nacht; über Bitten und 
Verstehn muss sein Wille mir geschehn.
4 Täglich gibt er mir das Brot, täglich hilft er in
der Not, täglich schenkt er seine Huld und 
vergibt mir meine Schuld.
5 Lieber Gott, du bist so groß, und ich lieg in 
deinem Schoß wie im Mutterschoß ein Kind; 
Liebe deckt und birgt mich lind.
6 Leb ich, Gott, bist du bei mir, sterb ich, bleib
ich auch bei dir, und im Leben und im Tod bin 
ich dein, du lieber Gott!

Confiteor
Der allmächtige Gott erbarme sich unser.
Er vergebe uns unsere Sünde und
führe uns zum ewigen Leben. 
Amen.

Zuspruch



Gebet - Erheben

Musik

Biblische Lesung
Lesung aus dem AltenTestament im Buch der
Weisheit genannt Prediger im 12. Kapitel

(Prediger 12,1-7)

Denk an deinen Schöpfer in deiner Jugend, 
ehe die bösen Tage kommen und die Jahre 
nahen, da du wirst sagen: 
»Sie gefallen mir nicht«; 
ehe die Sonne und das Licht, 
der Mond und die Sterne finster werden 
und die Wolken wiederkommen nach dem 
Regen, – zur Zeit, wenn die Hüter des 
Hauses zittern 
und die Starken sich krümmen 
und müßig stehen die Müllerinnen, weil es 
so wenige geworden sind, 
wenn finster werden, die durch die Fenster 
sehen, 
wenn die Türen an der Gasse sich schließen, 

dass die Stimme der Mühle leise wird und sie
sich hebt, wie wenn ein Vogel singt, 
und alle Töchter des Gesanges sich neigen; 
wenn man vor Höhen sich fürchtet 
und sich ängstigt auf dem Wege, 
wenn der Mandelbaum blüht 
und die Heuschrecke sich belädt 
und die Kaper aufbricht; 
denn der Mensch fährt dahin, wo er ewig 
bleibt, und die Klageleute gehen umher auf 
der Gasse; – 
ehe der silberne Strick zerreißt 
und die goldene Schale zerbricht 
und der Eimer zerschellt an der Quelle 
und das Rad zerbrochen in den Brunnen 
fällt. 
Denn der Staub muss wieder zur Erde 
kommen, wie er gewesen ist, 
und der Geist wieder zu Gott, der ihn 
gegeben hat. 

Wort der Heiligen Schrift

Predigtgedanke



Apostolisches Glaubensbekenntnis - 
Erheben

Ich glaube an Gott, den Vater, den 
Allmächtigen, den Schöpfer des Himmels 
und der Erde. Und an Jesus Christus, seinen 
eingeborenen Sohn, unsern Herrn. 
Empfangen durch den Heiligen Geist, 
geboren von der Jungfrau Maria, gelitten 
unter Pontius Pilatus, gekreuzigt, gestorben 
und begraben, hinabgestiegen in das Reich 
des Todes, am dritten Tage auferstanden 
von den Toten, aufgefahren in den Himmel; 
er sitzt zur Rechten Gottes, des allmächtigen
Vaters; von dort wird er kommen, zu richten 
die Lebenden und die Toten. 
Ich glaube an den Heiligen Geist, die heilige,
christ- liche Kirche, Gemeinschaft der 
Heiligen, Vergebung der Sünden, 
Auferstehung der Toten und das ewige 
Leben. Amen

EG 511, 1-3 - 
„Weißt du wie viel Sternlein stehen“

2 Weißt du, wieviel Mücklein spielen in der 
heißen Sonnenglut, wieviel Fischlein auch sich 
kühlen in der hellen Wasserflut? Gott der Herr 
rief sie mit Namen, dass sie all ins Leben kamen, 
dass sie nun so fröhlich sind, dass sie nun so 
fröhlich sind.



3 Weißt du, wieviel Kinder frühe stehn aus 
ihrem Bettlein auf, dass sie ohne Sorg und Mühe
fröhlich sind im Tageslauf? Gott im Himmel hat 
an allen seine Lust, sein Wohlgefallen; kennt 
auch dich und hat dich lieb, kennt auch dich und
hat dich lieb.

Hinweise

Fürbitten – Erheben

Vaterunser
Vater unser im Himmel. 
Geheiligt werde dein Name. 
Dein Reich komme. 
Dein Wille geschehe, wie im Himmel, so auf 
Erden. Unser tägliches Brot gib uns heute. 
Und vergib uns unsere Schuld, wie auch wir 
vergeben unsern Schuldigern. 
Und führe uns nicht in Versuchung, 
sondern erlöse uns von dem Bösen. 
Denn dein ist das Reich 
und die Kraft 
und die Herrlichkeit 
in Ewigkeit. Amen.

Segen

Musik

Glockengeläut


